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und das endlich, lieber Europäer,
ist die Geschenkbeigabe zu meiner Ware!"

Alt st. gallische,
heimelige, modern
eingerichtete
Gaststätte

Unter absolnter
Diskretion

Kommt da ein Deutscher zu mir,
und wir reden ortsüblicherweise über
die Besetzung des Kurortes.

«Eigentlich hats etwas wenig Deutsche

hier! In Südtirol soll es mehr

haben. Wohl, weil man dort auch so

macht!» dabei mache ich den

Hitlergruss nach.

«Vielleicht», meint der Deutsche,

klopft mir auf die Achsel und flüstert
mir ins Ohr: «Für alle Fälle, wir kommen

hieher, weil man hier nicht so

macht!» ätti
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